














Förderprogramm des Zukunftskonzeptes 
zur Umsetzung der Internationalisierungsstrategie 

Vorstellung in der Sitzung des Senats am 09. September 2015 

        

Prof. Dr. Hans Georg Krauthäuser 
Prorektor für Bildung und Internationales 
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Gliederung 

1. Internationalisierungsstrategie  
„TU Dresden – Mit der Welt verbunden“ 
 

2. Übersicht über das Förderprogramm 
 

3. Programmlinien 
a. cooperations@TUD 
b. networks@TUD 
c. events@TUD 
d. guests@TUD 
e. competences@TUD 
f. best_practice@TUD 
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1. Internationalisierungsstrategie  
„TU Dresden – Mit der Welt verbunden“ 

• unter der Leitung der ehemaligen Prorektorin für Bildung und 
Internationales Prof. Dr. Susanne Strahringer entwickelt 

• im Frühjahr 2015 durch Rektorat verabschiedet 
 

• 4 Aktionsfelder 
• Internationalisierung des Studien- und Lehrbetriebes 
• Internationalisierung der Forschung 
• Rahmenbedingungen für die internationalisierte Lehre  

und Forschung 
• Verbesserung der internationalen Positionierung der TU Dresden 

 
• bereichsspezifische Schwerpunkte und Prioritäten werden in den 

dezentralen Strategiepapieren der fünf Bereiche gesetzt 
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2. Übersicht über das Förderprogramm 

• Ziel: Umsetzung der Internationalisierungsstrategie der TU Dresden 
und der dezentralen Strategiepapiere der Bereiche 
 

• Zielgruppe: wissenschaftliche und nichtwissenschaftliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den zentralen und dezentralen 
Organisationseinheiten der TU Dresden 
 

• Inhalt der Förderung: finanzielle Unterstützung für die 
Durchführung von Internationalisierungsmaßnahmen, die den 
Aktionsfeldern und Zielsetzungen der Internationalisierungsstrategie 
zugeordnet werden können 
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• Dauer: bis voraussichtlich Frühjahr 2017 ist Antragstellung möglich 
 

• zwei Antragsfristen pro Kalenderjahr: 31. Oktober | 30. April  
 
 
 
 
 

Das Förderprogramm wird aus Mitteln des Zukunftskonzeptes finanziert 
und ist somit an die Förderrichtlinien der DFG gebunden; d. h. 
Maßnahmen, die Studium und Lehre sowie Grundaufgaben der TU 
Dresden betreffen, sind nicht förderfähig. 

2. Übersicht über das Förderprogramm 
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2. Programmlinien 

Sechs Programmlinien: 
 
• cooperations@TUD 
• networks@TUD 
• events@TUD 
• guests@TUD 
• competences@TUD 
• best_practice@TUD 
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Individualförderung für die Anbahnung und den Ausbau 
internationaler Forschungskooperationen und -projekte 

 
• Wer? 

o Wissenschaftler/innen der TU Dresden ab sechs Jahren nach der 
Promotion 

o Juniorprofessoren/innen der TU Dresden  
o Young Investigators der TU Dresden 

 
• Was? 

o Reise- und Aufenthaltskosten für Reisen an internationale 
(Partner-)Institutionen, mit einer Aufenthaltsdauer von einer 
Woche bis einem Monat 

cooperations@TUD 

2. Programmlinien 
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Mitarbeit in internationalen Netzwerken, Assoziationen, 
Fachverbänden, Gremien und Plattformen 

 

• Wer? 
o Wissenschaftler/innen der TU Dresden ab sechs Jahren nach der 

Promotion 
o Juniorprofessoren/innen der TU Dresden  
o Young Investigators der TU Dresden 

 

• Was? 
o Reise- und Aufenthaltskosten für die Mitarbeit (z. B. in 

Arbeitskreisen) in internationalen Netzwerken, Assoziationen, 
Fachverbänden, Gremien und Plattformen 

o d. h. gefördert werden nicht: Konferenzen, Seminare, 
Workshops, Winter/Summer Schools o. ä. 

networks@TUD 

2. Programmlinien 
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Durchführung international ausgerichteter wissenschaftlicher 
Fachveranstaltungen an der TU Dresden 

 

• Wer? 
o Wissenschaftler/innen der TU Dresden ab sechs Jahren nach der 

Promotion 
o Juniorprofessoren/innen der TU Dresden  
o Young Investigators der TU Dresden 

 

• Was? 
o international ausgerichtete Symposien 
o international ausgerichtete Kongresse 
o international ausgerichtete Konferenzen 
o international ausgerichtete Tagungen und 
o international ausgerichtete Workshops (nur in Kombination mit 

den o. g. Veranstaltungsformaten) 
 

events@TUD 

2. Programmlinien 
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Durchführung international ausgerichteter wissenschaftlicher 
Fachveranstaltungen an der TU Dresden 

 
• Beispiele für förderfähige Mittel 

o Honorare für (ausgewählte) Gastreferenten/innen 
o Reise- und Aufenthaltskosten für aktive Teilnehmer/innen 
o Öffentlichkeits- und Werbemaßnahmen, aus der Veranstaltung 

resultierende Publikationen 
o eine studentische Hilfskraft zur Unterstützung der Vorbereitung 

der Veranstaltung für maximal zwei Monate 

events@TUD 

2. Programmlinien 
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Einladung von Gästen aus dem Ausland an die TU Dresden zu 
von der TU Dresden durchgeführten international 
ausgerichteten wissenschaftlichen Fachveranstaltungen 

 
• Wer kann Anträge stellen? 

o Wissenschaftler/innen der TU Dresden ab sechs Jahren nach der 
Promotion 

o Juniorprofessoren/innen der TU Dresden  
o Young Investigators der TU Dresden 

 
• Wer kann gefördert werden? 

o Gäste aus dem Ausland, die einen aktiven Beitrag (mind. 
Posterbeitrag) zur Fachveranstaltung leisten 

guests@TUD 

2. Programmlinien 
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Einladung von Gästen aus dem Ausland an die TU Dresden zu 
von der TU Dresden durchgeführten international 
ausgerichteten wissenschaftlichen Fachveranstaltungen 

 
• Was? 

o Reise- und Aufenthaltskosten für Gäste aus dem Ausland 
o pro Veranstaltung max. drei Gäste, mit einer Aufenthaltsdauer 

von ca. einer Woche 

guests@TUD 

2. Programmlinien 
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Ausstattung der Hochschulangehörigen mit sprachlichen und 
interkulturellen Kompetenzen 

 
• Wer? 

o wissenschaftliches und nichtwissenschaftliches Personal der TU 
Dresden 

 
• Was? 

o Dozentenhonorare zur Durchführung von Seminaren für mind. 
drei TU Dresden-Angehörige in Vorbereitung auf z. B. 
Delegationsbesuche oder internationale Konferenzen (z. B. auf 
Institutsebene/Sachgebietsebene) 

competences@TUD 

2. Programmlinien 
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Internationalisierung des nichtwissenschaftlichen Personals 
durch Best-Practice-Austausch mit anderen Institutionen im In- 
und Ausland 

 

• Wer? 
o nichtwissenschaftliches Personal der TU Dresden 

 
• Was? 

o Reise- und Aufenthaltskosten für Reisen an Institutionen im In- 
und Ausland (auch für Gruppen möglich) 

o Auslandsreisen nur, wenn eine Finanzierung durch die 
ERASMUS+ Personalmobilität nicht möglich ist 

o bei Inlandsreisen Fokus auf Best-Practice-Austausch im Bereich 
Internationalisierung 

o Aufenthaltsdauer ca. eine Woche 
 

best_practice@TUD 

2. Programmlinien 
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Vielen Dank. 

Ansprechpartnerin:  
Andrea Büschel, Projektreferentin für Bildung und Internationalisierung im 
Projektteam Zukunftskonzept 
Telefon: 0351 463-35747 
Email: internationalisierung.zuk@tu-dresden.de 
 
Webseite: http://tu-dresden.de/internationalisierung/foerderprogramm 






























